
6 Methode

Bei  der  vorliegenden Studie  handelt  es  sich  um ein  systematisches  Review der  aktuellen

empirischen  Literatur  über  XXXXX,  dessen  Effekte  und  moderierenden  Variablen.  Das

methodische Vorgehen wird ausführlich dargestellt, um nachvollziehen zu können, wie es zu

dieser  Auswahl  kam.  Es  werden  die  Ein-  und  Ausschlusskriterien  erläutert,  die

Vorgehensweise  bei  der  Literaturrecherche  dargestellt  und  die  einbezogenen  Quellen

vorgestellt.

6.1 Ein- und Ausschlusskriterien für die Literaturauswahl

Für  die  Recherche  von  adäquater  Literatur  wurden  folgende  Kriterien  berücksichtigt:  (a)

angesichts  der  großen Anzahl  an  Veröffentlichungen wurde  der  Veröffentlichungszeitraum

von 2012 bis 2022 berücksichtigt; (b) um die wissenschaftliche Qualitätsstandard zu sichern,

wurden nur Publikationen ausgesucht, die vor der Veröffentlichung von Kollegen begutachtet

wurden (engl. peer review); (c) es wurde nach empirischen (quantitativen) Studien Ausschau

gehalten; (d) die Sprache wurde bei der Suche auf englische Artikel eingeschränkt. Bei der

Suche wurden nur englische Fachwörter /Schlagwörter eingesetzt; (e) bei einem sehr breit

untersuchten Thema wurde ein Schwerpunkt auf Jugendliche und Erwachsene (Ausschluss

von Kindern) gesetzt und die Populationsgruppe auf Menschen (engl. human) eingegrenzt.

6.2 Wissenschaftliches Vorgehen

Die erste Suche nach adäquater Literatur erfolgte im [Datum]. Die Suche erfolgte primär über

EBSCOhost,  um relevante  Studien  identifizieren  zu  können.  Die  zentralen  Datenbanken:

PsycARTICLES, Psychology and Behavioral Sciences Collection, PsycINFO und PSYNDEX

wurden dafür verwendet und somit die Recherche auch sinnvoll eingeschränkt.

Mit  den  Suchbegriffen  „XXX“  AND  „YYY“  OR  „ZZZ“  wurde  nach  adäquater

wissenschaftliche  Literatur  bzw.  Studien  Ausschau  gehalten.  Eine  Einschränkung  des

Zeitraums vom 01.01.2012 bis zum 01.01.2022 ergab 679 Treffer, so dass die Recherche auf

die  letzten  5  Jahre  eingegrenzt  wurde,  und  323  Treffer  ergab.  Die  weitere  Eingrenzung

erfolgte durch das Lesen der Zusammenfassungen (engl. abstract). Es kamen letztendlich 24

Studien  in  Frage.  Von  diesen  Studien  waren  19  Laborstudien  und  lediglich  fünf  waren

Feldstudien.
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Die  Auswahl  dieser  24  Studien  erfolgte  nach  inhaltlicher  Prüfung  der  Volltexte  anhand

folgender Fragestellungen:

1. Wurden moderierende Faktoren auf die negativen Folgen von XXX untersucht?

2. Wurde der Zusammenhang zu YYY beachtet?

Es  erfolgte  auch  eine  Rückwärtssuche,  die  sich  durch  das  Literaturverzeichnis  der

ausgesuchten empirischen Studien ergab und nach kritischem Augenmerk für diese Arbeit als

geeignet herausstellte.

Um das facettenreiche und sehr komplexe Thema umfassend abdecken zu können und eine

theoretische  Einarbeitung  gewährleisten  zu  können,  wurde  zusätzlich  parallel  eine

ausgedehnte Recherche an der Universitätsbibliothek in [Ort] getätigt. 

6.3 Einbezogene Quellen

In die vorliegende Literaturarbeit sind 17 Forschungsartikel mit 24 Studien eingegangen, die

mit einem Stern (*) im Literaturverzeichnis gekennzeichnet sind. 
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